
PRESSEMITTEILUNG 

GKV-Lesezeichen 2014: GKV-Spitzenverband veröffent-
licht Beiträge zur Gesundheits- und Pflegepolitik 

Berlin, 31.03.2014: Erstmals veröffentlicht der GKV-Spitzenverband ein Buch 
rund um die Themen der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung. Unter 
dem Schwerpunktthema „Neues bewerten – Bewährtes erneuern“ befassen sich elf 
Beiträge mit unterschiedlichen Aspekten der Gesundheits- und Pflegepolitik. 
Dabei beziehen die Autorinnen und Autoren Stellung und zeigen Wege zur Wei-
terentwicklung und Verbesserung der Patientenversorgung auf. 
 
„Für uns ist klar: Die hohe Qualität der Patientenversorgung in Deutschland kann 
zukünftig nur gewährleistet werden, wenn sich die gesetzliche Krankenversiche-
rung beständig erneuert. Gleichzeitig ist nicht alles Neue automatisch gut – auch 
diesem Aspekt widmet sich das Buch“, so Dr. Doris Pfeiffer, Vorstandsvorsitzen-
de des GKV-Spitzenverbandes und Mit-Herausgeberin des GKV-Lesezeichens.  
 
Die Autorenbeiträge beleuchten und analysieren unterschiedliche Themen im 
Gesundheitswesen – von ambulant bis stationär, von Arzneimittel bis Medizin-
produkte und von Pflege bis Organspende. Alle Autorinnen und Autoren sind 
Mitarbeiter des GKV-Spitzenverbandes - dennoch geben die Beiträge nicht nur 
die aktuellen Wertungen und Einschätzungen des Verbandes wieder, sondern 
stellen die über das Tagesgeschäft hinausgehende Beschäftigung mit den ange-
sprochenen Themen dar. Dabei wollen die Artikel Denk- und Handlungsanstöße 
geben und die Diskussion über notwendige Entwicklungen in der Patientenver-
sorgung befördern. 
 
Auf der Homepage des GKV-Spitzenverbandes findet sich eine Leseprobe. Dort 
kann das Buch auch bestellt werden: www.gkv-spitzenverband.de.  
 
 
 
 
 

Kontakt: 

Florian Lanz 
Pressestelle 

Tel.: 030 206288-4200 
Fax: 030 206 288-84200 

presse@gkv-spitzenverband.de 

GKV-Spitzenverband 
Reinhardtstraße 28 
10117 Berlin 

www.gkv-spitzenverband.de 

http://www.gkv-spitzenverband.de/
mailto:presse@gkv-spitzenverband.de


Seite 2/2 der Pressemitteilung vom 31.03.2014 

Der GKV-Spitzenverband ist der Verband aller 132 gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen. Als 
solcher gestaltet er den Rahmen für die gesundheitliche Versorgung in Deutschland; er vertritt die 
Kranken- und Pflegekassen und damit auch die Interessen der 70 Millionen Versicherten und Bei-
tragszahler auf Bundesebene gegenüber der Politik, gegenüber Leistungserbringern wie Ärzten, 
Apothekern oder Krankenhäusern. Der GKV-Spitzenverband übernimmt alle nicht wettbewerblichen 
Aufgaben in der Kranken- und Pflegeversicherung auf Bundesebene. Der GKV-Spitzenverband ist 
der Spitzenverband Bund der Krankenkassen gemäß § 217a SGB V. 


